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Ursula Heinen MdB      Interessengemeinschaft der  
                         Lehman-Geschädigten 

        Berthold Wimmer 
     
An die Kölner Presse  
                  2. Februar 2009 
 
Erstes Informations- und Kontaktgespräch für Lehman-Geschädigte in Köln 
 
Für Bürgerinnen und Bürger, die durch Lehman-Zertifikate geschädigt sind, gibt es nun 
erstmals in Köln ein Informations- und Kontaktgespräch. Ansprechpartner zu diesem 
Thema ist Werner Kerp von der Interessengemeinschaft der Lehman-Geschädigten. Ihm 
bietet die Bundestagsabgeordnete Ursula Heinen (CDU) in regelmäßigen Abständen die 
Möglichkeit, betroffene Bürger in ihrem Wahlkreisbüro zu informieren.  
 
Die erste Veranstaltung wird durchgeführt:  
 

Freitag, 6. Februar 2009, 
9.30 bis 10.30 Uhr, 

CDU-Wahlkreisbüro Porz, 
Hauptstr. 390, 
51143 Köln. 

  
Die Anzahl der geschädigten Anleger und Sparer in Deutschland, die beraten von ihren 
Banken, in Zertifikate der insolventen US-Investmentbank Lehman Brothers investiert 
haben, wird bundesweit auf bis zu 50.000 Personen geschätzt. Seit Oktober 2008 haben 
sich Hunderte von Geschädigten über die Webseite www.lehman-zertifikateschaden.de 
in einer Interessengemeinschaft organisiert. Ziel dieser Interessengemeinschaft ist es, die 
Öffentlichkeit, Presse und Politik über die Situation der Geschädigten aufzuklären.  
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Für weitere Fragen steht Herr Kerp unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung: 
 
Tel-Nr.: 01577 – 724 68 39 
E-Mail: zertifikateschaden@web.de 
 
Interessierte können sich für dieses erste Gespräch unter dieser Telefonnummer anmelden.  
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          


